
 
 
 
Herrn 
Oberbürgermeister 
Reinhard Buchhorn 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
 
51373 Leverkusen       

 
         Leverkusen, 08.11.2010 

 

 

Änderungs- bzw. Ergänzungsantrag zu 0747/2010: Überarbeitung der Vergaberichtlinien 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
 
bitte setzen Sie folgenden Änderungs- bzw. Ergänzungsantrag auf die Tagesordnung der 
entsprechenden Gremien: 
 
Die Richtlinien zur Vergabe von öffentlichen Aufträgen werden desweiteren auf die 
Möglichkeiten zur Einführung sogenannter sozialer Zuschlagskriterien überprüft. 
 
Begründung: 
 
Bei den sozialen Zuschlagskriterien handelt es sich nach dem Europäischen Vergaberecht um 
so genannte soziale Belange wie beispielsweise die Einhaltung von Tarifbestimmungen oder 
Grundsätzen der Gleichbehandlung und Nichtdiskriminierung. Diese dürfen nach Maßgabe 
des Wettbewerbsrechts bei der Ausschreibung und Vergabe öffentlicher Aufträge 
berücksichtigt werden: „Der Auftraggeber verfügt über eine breite Palette von Möglichkeiten, 
um Vertragsklauseln im sozialen Bereich festzulegen“ (vgl. ESF-Gemeinschaftsinitiative 
EQUAL: Soziale Kriterien bei der Vergabe öffentlicher Aufträge, Arbeitshilfe für öffentliche 
Auftraggeber und sozialwirtschaftliche Unternehmen, Dresden 2005). 
 
Neben den Zielen des Klimaschutzes und einem Verbot von Kinderarbeit ist es angezeigt, im 
Rahmen der rechtlichen Möglichkeiten auch soziale Belange in das Vergabeverfahren 
aufzunehmen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
   
 

 gez. 
Dr. Walter Mende Oliver Ruß  Christian Dohmen 
Fraktionsvorsitzender Ratsherr   Fraktionsgeschäftsführer 
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